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• Aufbau des "Begegnungszentrum Regenbogen" mit 
viel bürgerschaftlichem Engagement

• Durchführung eines "spöcktakulären" Ortsjubi-
läums mit vielen kulturellen Aktivitäten und einem 
grandiosen Festwochenende

• Baumpflanzaktion von 1150 Bäumen

• Umgestaltung des Friedhofes mit Platz der Besin-
nung

• Einführung neuer Bestattungsformen wie 
Rasengräber und Baumgräber

• Baugebiet 24-Morgenäcker in die Realisierung ge-
bracht

• Erhebliche Aufwertung der Festmitte bei der 
Spechaahalle

• Pflanzprogramm für Stauden und naturnahe Saat-
gutmischungen

• Fortsetzung der Straßensanierung

Freie Wähler
Spöck

Zur Gemeinderatswahl:
Jeder Wähler hat 26 Stimmen. Jeder/m Kandidie-
renden, die/den Sie wählen möchten, können Sie bis 
zu drei Stimmen geben (Stichwort: Kumulieren).

Falls Sie den Stimmzettel der Freien Wähler unaus-

gefüllt in die Wahlurne stecken, erhält jede/r unserer 

Bewerber*in automatisch eine Stimme. Sie können 

Kandidierende einer anderen Liste auf unseren 

Stimmzettel handschriftlich übertragen und dieser/

m ebenfalls bis zu 3 Stimmen geben. 

(Stichwort: Panaschieren). Die Gesamtstimmenzahl 

darf aber 26 nicht übersteigen. Für die Anzahl der 

Gemeinderatssitze der Freien Wähler kommt es 

darauf an, wie viele Stimmen für unsere Kandidaten 

abgegeben werden. Je mehr Stimmen, desto mehr 

Sitze werden uns zugeteilt. Wir würden uns deshalb 

freuen, wenn Sie alle 26 Stimmen, die Ihnen zur 

Verfügung stehen, den Kandidat*innen der Freien 

Wähler in Stutensee geben würden.

Zur Ortschaftsrat- und Kreistagswahl:

Sie haben 6 Stimmen, wobei Sie einer/m Kandidie-

renden ebenfalls maximal drei Stimmen geben kön-

nen.

Freie Wähler
was wir erreicht haben...

Freie Wähler
Wir bitten um Ihre Stimme

Freie Wähler
Spöck

Kommunalwahlen 2019
Kreistag

Gemeinderat

Ortschaftsrat
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• den Schillerplatz zu einem Mehrgenerationenspielplatz 
ausgestalten

• die wichtige Arbeit der Vereine kontinuierlich 
unterstützen

• unsere Dorfgemeinschaft weiter fördern: modern, 
medial, vernetzt

Micha
Mack

Jahrgang 1984

gesch., 1 Kind, Fachlehrer 
Wirtschaft/Technik/Sport

Ortschaftsrat seit 2009

Als Lehrer und ehemaliger Po-
lizist sowie in meinen ehren-
amtlichen Tätigkeiten als Ju-
gendwart der TTF Spöck und 
Mitarbeiter in den Jugend-
schutzteams liegt mir die 
Sicherheit und Ordnung und 
die Jugend Stutensees beson-
ders am Herzen. Eine moder-
ne, funktionierende Bildungs-
landschaft stehen im Fokus 
meines Handelns. Unsere Ju-
gend benötigt in der sich im-
mer schneller verändernden 
Ge-sellschaft stabile Rahmen-
bedingungen. Dafür setze ich 
mich ein:

Ich kandidiere für: OR, GR

Klaus
Mangold
Jahrgang 1965

ledig, 1 Tochter, 
Dipl.-Finanzwirt/Steuerberater

AR bei der VB Stutensee-Wein-
garten, Mitglied bei verschie-
denen Vereinen

Ich möchte dass die Stadt Stu-
tensee ihren ländlichen Cha-
rakter erhält. Der Flächenver-
brauch muss deshalb behut-
sam erfolgen. Gleichfalls müs-
sen die Finanzen auf soliden 
Beinen stehen, um Handlungs- 
und Gestaltungsspielräume zu 
erhalten. 

Ich kandidiere für:
GR u. KT

Dr. Gernot
Buth

Jahrgang 1959

verh., 4 Kinder, Physiker

stellv. Vorsitzender der Freien 
Wähler Stutensee

Wichtige kommunale Anlie-
gen sind mir optimierte 
ÖPNV-Verbindungen und 
Radwege sowie die bestmög-
liche Ausstattung unserer Bil-
dungseinrichtungen als Voraus-
setzung für freudvolles Lenen.

Ich kandidiere für: GR

Karin
Vogel

Jahrgang 1968

verh., 2 Kinder, Architektin

Ortsvorsteherin, Ortschafts-
rätin, Festausschuss Spöck

Jeder Stadtteil soll seinen Cha-
rakter erhalten, er schafft 
Identität. Ich setze mich gerne 
für die Vernetzung der Stadt-
teile, für Familienfreundlichkeit, 
Jugendarbeit, Zusammenarbeit 
von Landwirtschaft und Na-
turschutz ein und engagiere 
mich für neue Wohnformen. 
Ein Stadtentwicklungsplan för-
dert Transparenz und beteiligt 
unsere Bürger.

Ich kandidiere für:
OR, GR u. KT

Dr. Klaus
Mayer

Jahrgang 1960

verh., 3 Kinder,
Dipl.-Chemiker

Fraktionsvorsitzender, GR, OR, 
langj. Ortsvorsteher

Fraktionsvorsitzender Freie 
Wähler, Vorsitzender Evang. 
Kirchengemeinderat, Mitglied 
in zahlreichen Vereinen

Ich setze mich ein für eine 
ausgewogene und nachhaltige 
Entwicklung aller Stadtteile. 
Dazu will ich unsere Vereine 
weiter fördern, die Wohnqual-
ität verbessern, die Infrastruk-
tur modernisieren und Begeg-
nungsmöglichkeiten für alle 
Generationen schaffen.

Ich kandidiere für: OR, GR

Manfred
Beimel

Jahrgang 1964

verh., 2 Kinder, 
Zimmerermeister

GR, OR und OV a.D.

Wichtige Themen sind für 
mich die Umwelt, unsere Ver-
eine und das dazugehörige 
Vereinsleben, die kirchlichen 
Vereinigungen und das Begeg-
nungszentrum Regenbogen. 
Besonders am Herzen liegen 
mir das gute Miteinander 
unserer Einwohner und die 
Gemeinschaft unserer Stadt.

Ich kandidiere für:
OR, GR u. KT

Jochen
Freimüller

Jahrgang 1967

verh., 2 Kinder,
Dipl.- Verwaltungswirt (FH)

Mitglied in versch. Spöcker 
Vereinen

Ich unterstütze die Förderung 
der Vereinsarbeit, Ansiedlung 
einer Ein richtung für betreu-
tes Wohnen, Einrichtung eines 
Treffpunkts für unsere Jugend-
lichen, geordnete Finanzen, die 
eine bedarfsgerechte Weiter-
entwicklung erst ermöglichen.

Ich kandidiere für: OR, GR

Unsere Ziele:
• die innerörtliche Entwicklung voran bringen um 
Wohnraum zu schaffen und wertvolle Grünzonen 
zu erhalten

• Umsetzen eines breit angelegten Angebotes für 
Senioren-Wohnen unter Berücksichtigung der 
Wünsche der Bürger

• das „Begegnungszentrum Regenbogen“ mit buntem 
Leben füllen

• den Grünabfallsammelplatz neu und effizienter 
gestalten

• einen attraktiven Abenteuerspielplatz einrichten

• ein Parkkonzept entwickeln zur Steuerung des 
ruhenden Verkehrs

Freie Wähler
Spöck

Ihre Stimme ist uns wichtig !
Vertrauen Sie uns !

• den Lindenplatz neu und attraktiv gestalten

• Ansprechpartner für unsere Mitbürger und 
Mitbürgerinnen sein

• Möglichkeiten erarbeiten und umsetzen, um das 
Spöcker Hallenbad weiter betreiben zu können

• Sicherheit auf gleichbleibend hohem Niveau 
gewährleisten

Unsere Kandidat*innen
für Spöck

Matthias
Hauth

Jahrgang 1966

verh., 2 Kinder
Produkt-Manager

Mir ist es ein besonderes 
Anliegen, die Bedürfnisse und 
Interessen unserer Jugend-
lichen aktiv zu unterstützen 
und die Belange unseres 
Stadtteils zu stärken.

Ich kandidiere für: OR


